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(Nr. 9737.) Geſetz, betreffend die Aufhebung älterer, in der Provinz Schleswig⸗-Holſtein 
und im Regierungsbezirk Caſſel geltender feuerpolizeilicher Beſtimmungen. 
Vom 23. April 1895. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen, unter Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: 
Seal 


1) Die landesherrliche Verfügung für das Herzogthum Holſtein, betreffend 
die Anlegung von Stroh- und Rethdächern, Korn- und Heudiemen u. ſ. w. 
in der Nähe von Eiſenbahnen, vom 16. Mai 1845 — Chronologiſche 
Sammlung der im Jahre 1845 ergangenen Verordnungen und Ver⸗ 
fügungen für die Herzogthümer Schleswig und Holſtein S. 182 —, 
die landesherrliche Verfügung für einen Theil des Herzogthums Lauen⸗ 
burg, betreffend die Anlegung von Stroh- und Rethdächern, Korn- 
und Heudiemen u. ſ. w. in der Nähe der Eiſenbahn, vom 23. No⸗ 
vember 1846 — Richter'ſche Sammlung der Verordnungen u. ſ. w., 
welche vom Jahre 1841 bis zum Erſcheinen des offiziellen Wochen— 
blattes, 14. Oktober 1848, für das Herzogthum Lauenburg ergangen 
ſind, S. 484 —, 

die landesherrliche Verordnung für das Herzogthum Schleswig, be⸗ 
treffend die Anlegung von Stroh- und Rethdächern, Korn- und 
Heudiemen u. ſ. w. in der Nähe von Eiſenbahnen, vom 28. März 1857 
— Chronologiſche Sammlung der im Jahre 1857 ergangenen Ver⸗ 
ordnungen, Verfügungen u. ſ. w. für das Herzogthum Schleswig, 
S. 80 —, 
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Ausgegeben zu Berlin den 6. Mai 1895. 


168 — 


A) die $$. 1 und 4 des Kurheſſiſchen Geſetzes vom 14. März 1850, die 
Eiſenbahnpolizei betreffend, — Sammlung von Geſetzen u. ſ. w. für 
Kurheſſen Jahr 1850, S. 13 — 

werden aufgehoben. 
§. 2. 
Dieſes Geſetz tritt am 1. Oktober 1895 in Kraft. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. N 
Gegeben Dresden, den 23. April 1895. 


(L. S) Wilhelm. 
Fürſt zu Hohenlohe. v. Boetticher. Frhr. v. Berlepſch. Miquel. Thielen. 


Boſſe. v. Köller. Frhr. v. Marſchall. Frhr. v. Hammerſtein. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1) das am 18. Februar 1895 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Wieſen⸗ 
genoſſenſchaft zu Reimsbach im Kreiſe Merzig, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Trier Nr. 11 S. 69, ausgegeben am 15. März 1895; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 18. März 1895, durch welchen genehmigt 

worden iſt, daß bei dem von der Staatsbauverwaltung auszuführenden 
Bau des Königsberger Seekanals zur Entziehung und zur dauernden 
Beſchränkung des für dieſe Anlage in Anſpruch zu nehmenden Grund⸗ 
eigenthums das Enteignungsverfahren in Anwendung gebracht wird, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 15 
S. 133, ausgegeben am 11. April 1895; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 25. März 1895, durch welchen dem Kreiſe 
Stolp das Recht verliehen worden iſt, das zum Bau und Betrieb einer 
Kleinbahn von Stolp nach Dargeröſe mit Abzweigung nach Schmolſin er- 
forderliche Grundeigenthum im Wege der Enteignung zu erwerben oder mit 
einer dauernden Beſchränkung zu belaſten, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Cöslin Nr. 17 S. 157, ausgegeben am 25. April 1895. 
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